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Liebe Schwestern und Brüder!

Der Eröffnungvers der Heiligen Messe am fünften 
Ostersonntag ist dem Psalm 98 entnommen. Er 
fordert uns auf: „Singt dem Herrn ein neues Lied, 
denn er hat wunderbare Taten vollbracht und sein 
gerechtes Wirken enthüllt vor den Augen der 
Völker“ [Ps 98,1a.2b]. Ein neues Lied, eine neue 
Stadt, ein neuer Himmel, eine neue Erde, ein 
neues Gebot, eine neue Botschaft. Eigentlich ist sie 
alt, die Botschaft. Schon Mirjam hat ein Lied der 
Befreiung angestimmt [vgl. Ex 15,21]. David und 
Salomon haben dem Herrn eine Stadt gebaut, in 
der Gott in einem Tempel wohnt [vgl. 1 Chr 22-29]. 
Die Propheten haben einen neuen Himmel und 
eine neue Erde verheißen [vgl. Jes 65,17]. Und 
Mose hat ein Gebot aufgeschrieben: die Liebe zu 
Gott und zueinander [Lev 19,18.33f; Dtn 6,5]. 

Die Zeit der alten Lieder ist vorbei, die Zeit des 
Gebotes der Nächstenliebe, das bei Jesus zu einem 
neuen Gebot wird [vgl. Joh 13,34; Mk 12,28-34 
par], die Zeit des „Das war schon immer so“. Das 
ist die österliche Botschaft, die uns auf Neues 
einstimmt. Was ist nun wirklich neu? Wie hätte 
eine Welt ohne Jesus und ohne Auferstehung 
erfahren können, was erst eine Welt mit Jesus und 
mit der Auferstehung erfahren konnte! Freiheit 
und Befreiung sind keine bloß äußerlichen 
Erfahrungen; sie sind eine innere Wirklichkeit. Gott 
ist uns in Jesus Christus menschlich begegnet. Er 
hat mitten unter uns Wohnung genommen als das 
Wort, das Fleisch geworden ist [vgl. Joh 13,34]. 

Wo früher Abgrund war, ist jetzt Brücke. Die Liebe 
ist unteilbar; Wer Gott liebt, der liebt auch den 
Menschen und wer die Menschen liebt, der 
begegnet Gott. 

Denken wir einmal nach… Wenn man in seinem 
Leben schon einmal getan hat, was auch Jesus 
getan hat, dann ist der erste Schritt schon 
gemacht. Was einmal möglich war, das ist immer 
wieder möglich. Hier ist die Wiederholung kein 
altes Lied, denn die Situationen wechseln: Neue 
Lieder sind gefragt. Gott hat sein Heil bekannt 
gemacht „und sein gerechtes Wirken enthüllt vor 
den Augen der Völker“[Ps 98,2]. 

Wo Gott die Mitte ist, dreht sich alles um den 
Menschen. Das kann der sehen, der angefangen 
hat, neue Lieder zu singen. Das ist unser 
österliches Engagement: Gott nimmt unsere 
Anfänge und vollendet sie. Deshalb lasst uns heute 
und immer wieder dem Herrn ein neues Lied 
singen. 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka 
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 Gottesdienste 17. bis 25. Mai 2025 
Samstag, 17. Mai 
9.00 B Marienmesse 

14.00 B Trauung 
15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Kaplan Kuruvilla) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 18. Mai – 5. Sonntag der Osterzeit; Hl. Johannes I. 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Seniorenresidenz Robert-Hansen-Str. 53 
12.30 B Tauffeier  
18.00 U Maiandacht am Hochkreuz in Urdenbach (Hochstraße) 
Dienstag, 20. Mai – Hl. Bernhardin von Siena 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia  

18.00 B Hl. Messe  
Mittwoch, 21. Mai – Hl. Hermann Joseph von Steinfeld 
9.00 U Frauenmesse  

18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 22. Mai – Hl. Rita 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße 

18.00 B Hl. Messe 
Freitag, 23. Mai 
18.00 B Hl. Messe  
Samstag, 24. Mai – Titularfest Gnadenbild der Schwarzen Muttergottes 
9.00 B Marienmesse zum Titularfest des Gnadenbildes der Schwarzen Muttergottes 

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 25. Mai – Rogatesonntag; 6. Sonntag der Osterzeit; Hl. Beda; Hl. Gregor VII., Papst; 
Hl. Maria Magdalena von Pazzi 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Seniorenresidenz Robert-Hansen-Str. 53 
18.00 U Maiandacht im Anschluss gemütlicher Ausklang vor dem Jugendheim neben der Kirche 

B = Benrath (Ohne weit. Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 14, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weit. Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 17./18. Mai 2025 sind für die Pfarrgemeinden bestimmt.  

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas Kath. KGV Benrath-Urdenbach DE60 3005 0110 1005 6260 70 DUSSDEDDXXX Caritas Spende 
KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

 



Nachrichten        

Einladung zur 2. Urdenbacher Kaffeetafel  

Am Sonntag, den 18. Mai, findet von 15.00 bis 17.00 Uhr 
zum zweiten Mal die Urdenbacher Kaffeetafel auf dem 
Margaretha-Rosen-Platz (Piratenspielplatz) statt. 

Wenn Sie Lust haben, Menschen zu treffen, miteinander 
zu plaudern, zu quatschen und sich auszutauschen, dann 
sind Sie hier genau richtig. 

Wir, die katholische Kirche in Benrath-Urdenbach und die 
evangelische Kirche in Urdenbach, stellen Tische und 
Musik bereit. Und Sie bringen Kuchen, Kekse, gute Laune, 
Kaffee, Tee und all das mit, auf das Sie Lust haben. 
Bringen Sie jeweils für sich bitte auch einen Teller, eine 
Tasse und eine Kuchengabel mit. Vielleicht haben 
Freunde und Nachbarn Lust, Sie zu begleiten und auch 
mitzukommen. 

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich gerne an 
Anne Kricheldorf anne.kricheldorf@kkbu.de oder Tatjana 
Pfitzer tatjana.pfitzer@ekir.de. Wir freuen uns auf Sie! 
Anne Kricheldorf – Seelsorgerin/Gemeindereferentin  

Maiandachten 2025 im Seelsorgebereich 
„Maria – Quell der Freude und Hoffnung“ 

Am Sonntag, den 18. Mai, treffen wir uns um 18.00 Uhr 
zur einer Maiandacht am Hochkreuz Urdenbach 
(Hochstraße). 
Zum Abschluss des Marienmonats feiern wir am Sonntag, 
den 25. Mai, um 18.00 Uhr noch einmal Maiandacht in 
Herz Jesu mit anschließendem gemütlichen Ausklang am 
Jugendheim neben der Kirche. 

„Messe Pur“ im Matthäus-Haus Garath 

Die katholische Kirchengemeinde St. Matthäus lädt 
wieder ein zur „Messe Pur“ im Matthäus-Haus (René-
Schickele-Straße 4). Statt eines „Frontal-Gottesdienstes“ 
feiern wir im Kreis und hören nicht nur zu, sondern jede:r 
mag (muss aber nicht ...) seine/ihre Gedanken zum 
aktuellen Bibel-Text beitragen. 

Der nächste Termin ist am Sonntag, den 18. Mai, um 
19.00 Uhr mit den Tageslesungen: Apg 14,21b-27, 
Offb 21,1 5a und Joh 13,31-33a.34-35. Schauen Sie 
einfach mal vorbei und lassen Sie sich überraschen. 

Marienandachten in St. Antonius und Elisabeth 

Kaplan Kai Amelung lädt herzlich ein zu zeitgemäßen 
Maiandachten mit eucharistischem Segen jeweils 
mittwochs (28. Mai) um 19.00 Uhr in St. Antonius Hassels 
(Am Schönenkamp 143), sowie am Mittwoch, den 
21. Mai, um 17.00 Uhr in St. Elisabeth Reisholz (Kappeler 
Straße 184). Kommen Sie gerne mit dazu! 

 
Visionsmesse in St. Antonius Hassels 

Herzliche Einladung zur Visionsmesse am Sonntag, 
den 25. Mai, um 11.00 Uhr in St. Antonius Hassels 
(Am Schönenkamp 143). Die Visionsmessen sind 
moderne, inspirierende Gottesdienste, in denen wir der 
Vision Jesu auf die Spur kommen und einen Raum öffnen 
wollen für:  
 Begegnung mit Gott und Begegnung mit Menschen 
 Stärkung für die Woche 
 Glauben finden oder stärken 
 Inspiration, Ermutigung, Engagement und vieles 

mehr 
Nach der Visionsmesse gibt es die Möglichkeit zum 
Kontakte-Knüpfen, Wiedersehen, Kennenlernen und 
Austausch bei einem heißen oder kalten Getränk hinten 
in der Kirche oder auf dem Kirchvorplatz. 

Parallel zur Visionsmesse für Erwachsene gibt es zwei 
Kindergottesdienste: Die „Kirchenkids“ (null bis sechs 
Jahre) bzw. die „Zeitforscher“ (Schulkinder) treffen sich 
hinten in der Kirche und gehen dann mit ihrem 
Gottesdienst-Team in die entsprechenden 
Gottesdiensträume. Bei den Kirchenkids geht in der Regel 
in Elternteil mit. Zum Ende der Visionsmesse treffen sich 
dann wieder alle in der Kirche. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch! Das Vorbereitungsteam 



„Pflegebedürftig – was nun?“ – Ein Informationsabend 
mit dem Pflegebüro der Landeshauptstadt Düsseldorf 

Die Kolpingsfamilie Benrath lädt alle Interessierten am 
Montag, den 2. Juni, um 19.30 Uhr im Cäcilienstift 
(Paulistraße 3) herzlich ein zu einem Informationsabend 
mit dem Pflegebüro der Landeshauptstadt Düsseldorf. 
Meral Baydar, Mitarbeiterin des Pflegebüros, informiert 
über alle wichtigen Aspekte rund um das Thema 
Pflegebedürftigkeit und steht gerne für Fragen zur 
Verfügung.  

Wir freuen uns auf Sie! Singen Sie mit … 

Vokalensemble Rejoice! (Proben mittwochs, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
The Singing Class (Proben dienstags, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
Singen vor der Messe: 
Samstags, ab 16.30 Uhr in Herz Jesu (Orgelempore) 
Sonntags ab 10.30 Uhr in St. Cäcilia (Orgelempore) 

Kontakt: Seelsorgebereichsmusiker Nick Goudkuil 
(nick.goudkuil@kkbu.de)  

Pflegebedürftig – Was nun? Pflege braucht Beratung – 
Aber wo? Informationsveranstaltung mit dem 
Pflegebüro der Stadt Düsseldorf 

Der Seniorenkreis Herz Jesu Urdenbach lädt Sie herzlich 
ein am Dienstag, den 3. Juni, um 15.00 Uhr in den 
Jägerhofsaal, Urdenbacher Dorfstraße 22. 
In zwanglosem Rahmen bei Kaffee und Kuchen werden 
Sie unabhängig und neutral informiert zu Themen wie 
Pflegegrad, Hilfe im Haushalt, ambulante Dienste, 
Leistungen der Pflegeversicherung und darüber, wo 
Angehörige und Betroffene Hilfe erhalten. 

Das Team des Seniorenkreises Herz Jesu Urdenbach freut 
sich auf Sie. Anmeldung unter 0211 705668 (Angelika 
Struck) bis zum 28. Mai erbeten. 

Bücher beflügeln die Phantasie – 
Ein Abend mit Buch und Wein im Matthäus-Haus 

Die katholische 
Kirchengemeinde 
St. Matthäus in 
Garath lädt wieder 
herzlich ein zu 
Abenden mit Buch 
und Wein, jeweils um 
19.30 Uhr im 
Matthäus-Haus 

(René-Schickele-Straße 4). Es werden einige Bücher in 
Auszügen vorgestellt. Dazu gibt es Wein, Wasser, Saft 
und Kleinigkeiten zu knabbern. Der nächste Termin – 
zum Thema „Am Meer“ – ist am Freitag, den 23. Mai. 
Kommen Sie und lassen Sie sich beflügeln.  

ZWEI Länder – EIN Sound! 
Die Big Bands der Clara-Schumann-Musikschule und der 
Musikschule Walgau in concert  

Ein Doppelkonzert der besonderen Art bieten die Big 
Band der hiesigen Clara-Schumann-Musikschule und die 
Big Band Walgau aus Voralberg/Österreich. Die beiden 
Ensembles sind für ihre herausragende musikalische 
Qualität bekannt und stellen am Freitag, den 30. Mai, um 
19.30 Uhr ihre unterschiedlichen Programme im 
Maxhaus (Schulstraße 11) vor. 

Während die 1979 gegründete CSM Big Band unter dem 
Titel „A Hot Night in Paris“ Musik der Ende der 1990er 
Jahre von Quincy Jones geleiteten legendären Phil Collins 
Big Band präsentiert, setzt die Big Band Walgau in ihrem 
aktuellen Sommerprogramm auf einen bunten Mix aus 
Klassikern – teilweise auch mit Gesang.  

Die von Romano Schubert geleitete CSM Big Band wurde 
bereits mit dem WDR JazzPreis ausgezeichnet, erspielte 
sich dreimal in Folge einen ersten Preis beim 
Landesorchesterwettbewerb und hat 2021 unter 
schwierigen Bedingungen den Deutschen 
Orchesterwettbewerb gewonnen.  

Tickets zum Preis von 15.00 € (ermäßigt 10.00 €) sind an 
der Abendkasse sowie im Vorverkauf (Di-Fr. 11.00 bis 
18.00 und Sa 11.00 bis 17.00 Uhr) im Maxhaus-Foyer 
erhältlich und können unter eintrittskarten@maxhaus.de 
sowie telefonisch unter 0211 9010252 bestellt werden. 

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 
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